
Ein Artenschutzprojekt der IG-LAHN e.V. und FSV Oberlahn 
 

  Schutz der Wasseramsel an unseren Gewässern 

Wir reden nicht nur davon – wir packen es auch an! 
 
Besondere Aufmerksamkeit legt der FSV-Oberlahn sowie auch die Mitgliedsvereine 

der IG-LAHN auf den Schutz seltener, am Wasser lebender Vögel. Wie auch der 
Eisvogel sucht sich die Wasseramsel ihre Nahrung im Wasser. Sie ernährt sich 
jedoch nicht von Fischen sondern von Insektenlarven, Flohkrebsen, Würmern, 
Egeln und sonstigem unter Steinen am Gewässergrund lebendem Getier. Zur 

Nahrungssuche taucht die Wasseramsel auf den Gewässerboden ab und sucht 
nach ihrer Nahrung. Bis Anfang der 90er Jahre war die Wasseramsel noch selten, 

da die Wasserqualität noch unzureichend und die Wirbellosenfauna in den 
fließenden Gewässern noch nicht so zahlreich war. Nach Verbesserung der 

Wasserqualität infolge des Baus von Kläranlagen kehrte mit der reichhaltigen, 
artenreichen Wirbellosenfauna auch die Wasseramsel an die Fließgewässer 

zurück. 
 

 
Der wohl wirksamste Schutz der Wasseramsel und des Eisvogels sind 

saubere, strukturreiche und vor allem artenreiche Gewässer, was in ganz 
besonderem Maße auch das Hauptanliegen aller Fischereivereine und auch 

der IG-LAHN ist! 
Daher ist aus Sicht der Fischerei der von ihr intensiv betriebene Arten- und 

Gewässerschutz wohl auch der beste und wirksamste Schutz der 
Wasseramsel! 

Das ist Basisarbeit für die heimische Artenvielfalt in und an den Gewässern 


